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Starkes Ergebnis für Zeitarbeitsbe-
schäftigte der AutoVision! Die IG Metall 
hat sich auf einen neuen Tarifvertrag 
zur Regelung der Vergütung und Ein-
satzbedingungen geeinigt. Im Folgen-
den die wichtigsten Vorteile auf einen 
Blick.

Der geschlossene Tarifvertrag garan-
tiert ab sofort verlässliche Entgelt- und 
Arbeitsbedingungen durch die Eingrup-
pierung der Zeitarbeitsbeschäftigten 
der AutoVision gemäß Mantel- und Ent-
geltrahmentarifvertrag für Zeitarbeit. 
Während der Zeit der Überlassung wird 
zudem ein pauschaler Zuschlag zum 
Grundentgelt aufgestockt. Zeitarbeits-
beschäftigte, die in der Produktion im 
Leistungsentgelt eingesetzt sind, kom-
men demnach unterm Strich auf folgen-
de Anteile im Vergleich zum jeweiligen 
Richtbeispiel des Arbeitsplatzes:

Ab dem 13. Einsatzmonat besteht 
für die Beschäftigten Anspruch auf die 
tarifliche Zulage. Bisherige bei der 
Volkswagen Osnabrück GmbH oder 
der Volkswagen AG erbrachte Beschäf-
tigungszeiten werden angerechnet! 
Obendrauf werden unter Voraussetzung 
einer sechsmonatigen Einsatzzeit im 
Betrieb (gemessen ab Auszahlungs-
zeitpunkt) folgende Einmalzahlungen 
an die Zeitarbeitsbeschäftigten weiter-
gegeben: Transformationsgeld i. H. v. 
18,4 % und T-ZUG (A) i. H. v. 27,5 % sowie  
T-ZUG (B) i. H. v. 18,5 % der E 4H (2023: 
608 €; 2024: 628 €).

Des Weiteren garantiert der Tarifver-
trag die Gleichstellung mit den VW-Be-
schäftigten in Bezug auf Arbeits- und 
Pausenzeiten sowie die Auszahlung 
von seitens der Entleiherin geltenden 
Schichtzuschlägen. Außerdem profi-
tieren die Zeitarbeitsbeschäftigten ab 
sofort von den gleichen Qualifizierungs-
angeboten wie VW-Beschäftigte. 

Der geschlossene Tarifvertrag gilt 
zudem rückwirkend zum 1. Januar 2023 
– das heißt: Wer im Februar T-Geld oder 
im Juli T-ZUG nach den neuen Regeln be-
kommen hätte, erhält das Geld jetzt im 
Nachhinein!

ZEITARBEIT NEU GEREGELT:  
DIE WICHTIGSTEN FAKTEN

Carsten Maaß,  
Tarifsekretär der IG Metall:

KOMMENTAR

RÜCKWIRKENDE 
AUSZAHLUNGEN

„In Zeiten des Fachkräftemangels sind 
gute und faire Arbeitsbedingungen 
der einfachste und zugleich effektivste 
Schritt zum Gegensteuern. Das gilt für 
Stammarbeitskräfte wie auch für Zeit-
arbeitsbeschäftigte. Wer gute Arbeit 
fordert, muss auch gute Arbeitsbedin-
gungen und faire Entgelte bieten. Die 
Zeitarbeitnehmenden haben sich hier 
schon lange mit Unterstützung von den 
Vertrauensleuten und den Betriebsräten 
von VW Osnabrück für faire Arbeitsbe-
dingungen eingesetzt. Mit Hilfe dieses 
Rückenwindes aus dem Betrieb konnten 
wir als IG Metall den jüngst geschlosse-
nen Tarifvertrag durchsetzen. Für alle 
Beteiligten und vor allem die Beschäf-
tigten der AutoVision ein Schritt in die 
richtige Richtung.“

	▸ Die Einmalzahlungen T-Geld, T-ZUG 
(A), T-ZUG (B) sowie die tarifliche 
Zulage werden erstmalig mit der 
Abrechnung September, Auszah-
lung im Oktober 2023, umgesetzt.

	▸ Die schichtbedingten Zuschläge 
werden für das Jahr 2023 pauschal 
abgerechnet – entsprechend des 
Schichteinsatzes.  
Die rückwirkende Auszahlung für 
Januar bis Oktober erfolgt mit der 
Abrechnung November, somit gibt 
es die Auszahlung im Dezember.
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EINDRÜCKE ZUM TARIFERFOLG

EintrittsdatumB E I T R I T T S E R K L Ä R U N G Auch möglich unter www.igmetall.de/beitreten

Beitritt: Hiermit trete ich der IG Metall bei 
und erkenne die Satzung dieser Gewerk-
schaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der 
Angaben zu meiner Person und nehme 
den Datenschutzhinweis der IG Metall zur 
Kenntnis.

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften): Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 
ZZZ0 0000 0535 93, Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. Ich ermächtige die IG Metall, den satzungsgemäßen 
Migliedsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. Änderungen meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Datenschutz: Mitgliedsdaten werden nur im Sinne der Satzung verwendet. Meine personenbezogenen 
Daten werden von der IG Metall und ihren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, 
verarbeitet und genutzt. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich unter 
www.igmetall.de/datenschutz.
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Geschlecht

StaatsangehörigkeitStraße     Hausnr. Land PLZ Wohnort

Mobiltel.     dienstlich    privat Telefon     dienstlich    privat

E-Mail     dienstlich     privat

Ich bin    Vollzeit beschäftigt   Teilzeit beschäftigt   in Altersteilzeit Arbeitsphase   in Altersteilzeit Freistellungsphase   Solo-Selbstständig
Betrieb / Einsatzbetrieb PLZ   Ort   Personal- /Stammnummer Kostenstelle

von: bis: Verleihbetrieb:  Leihbeschäftigte*r      mit Werkvertrag      befristet

Ich bin derzeit      Auszubildende*r     Dual Studierende*r     Student*in     Schüler*in     Ferienbeschäftigte*r von: bis: wenn Student*in, Hochschule:

I B A N durchschn. mtl. Bruttoeinkommen, davon 1 % Mitgliedsbeitrag = 

  
Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1 % vom durchschnittlichen monatlichen Bruttoeinkommen. Studierende und Schüler*in-
nen ohne Beschäftigung zahlen 2,05 Euro. Anspruch auf Leistungen besteht nur bei satzungsgemäßem Beitrag. 

Ort/Datum/Unterschri ft

Nur durch eine starke und einflussreiche IG Metall konnten wir gemeinsam für alle VW-Zeitarbeits-Kolleginnen und Kolle-
gen unsere Forderungen nach Gleichstellung durchsetzen. Und als Mitglied sicherst du dir den Rechtsanspruch auf diesen 
Erfolg – oder du stärkst den Kolleginnen und Kollegen den Rücken. Also komm in unsere Mitte!
► igmetall.de/beitreten oder die abgedruckte Beitrittserklärung ausfüllen und beim Betriebsrat abgeben!

Gerhard Schrader,  
Betriebsratsvorsitzender bei 
VW Osnabrück:

Stephan Soldanski,  
1. Bevollmächtigter der  
IG Metall Osnabrück:

„Der neu geschlossene Tarifvertrag 
bietet nicht nur für die Zeitarbeitsbe-
schäftigten viele Vorteile, er unterstützt 
auch den Arbeitsmarkt der Region. Aus 
Sicht der IG Metall war die Benachteili-
gung in einem internationalen Unterneh-
men wie VW ohnehin unverständlich. 
Egal ob Stammbelegschaft oder Leihar-
beitnehmender: Jede und Jeder, der sei-
ne Leistung im Betrieb einbringt hat fai-
re Arbeitsbedingungen verdient. Warum 

sollten Zeitarbeitnehmende gegenüber 
der Stammbelegschaft benachteilig 
werden? Die betriebliche Gleichstellung 
ist somit ein wichtiger Meilenstein für 
die Kolleginnen und Kollegen. Ja, es hat 
lange gedauert. Immer wieder haben wir 
nachgehakt und nicht locker gelassen. 
Kurz vor der Sommerpause dann end-
lich die Einigung. Und wichtig, der ge-
schlossene Tarifvertrag gilt rückwirkend 
ab dem 01. Januar 2023. Alle anspruchs-
berechtigten Zahlungen werden also 
nachverrechnet - niemand verzichtet auf 
etwas!“

„Gemeinsam haben wir gezeigt, 
dass wir an der Seite der Zeitarbeiter 
stehen und sie keine Mitarbeiter zweiter 
Klasse sind. Von den Sonderzahlungen 
bis zu den Qualifizierungsangeboten: 
Ab jetzt herrscht Gleichberechtigung. 
Wir als Betriebsrat werden die betrieb-
liche Umsetzung garantieren und sind 
auch in Zukunft für euch als Ansprech-
partner da: Egal ob Stammbelegschaft 
oder Leiharbeitnehmende“

http://igmetall.de/beitreten

